Europäisches Netzwerk:

unsere Familien und Kinder als  Völker verbindende „Botschafter“

Wussten  Sie , dass für unsere Jugendlichen ab dem Alter von 13 Jahren die Möglichkeit besteht, von Gastfamilien in  v i e r z e h n  Ländern Europas aufgenommen zu werden?

Die CILANE ( Vereinigung der Adelsverbände Europas) hat in folgenden Ländern Verantwortliche für den Jugendaustausch ernannt: Belgien, Dänemark, Finnland, Frankreich, Groß-Britannien, Italien, die Niederlande, Malta, Portugal  Russland, Schweiz, Schweden, Spanien und Ungarn! 

Diese Jugendaustausch-Beauftragten kümmern sich ehrenamtlich darum, auf Anfrage die passende Gastfamilie in ihrem Land zu finden.

Für Deutschland habe ich das Amt übernommen. Ich freue mich über die Begeisterung und das Engagement der angefragten deutschen Familien, die ich seit Mai 2010 aus den Mitgliederlisten der verschiedenen deutschen Adelsverbände heraussuchte. Zeitsparender und leichter wäre meine Arbeit, wenn  am „europäischen Netzwerk“ interessierte Familien mir einfach schon einmal ihre grundsätzliche Bereitschaft mit Hilfe dieses folgenden Fragebogens bekundeten, und es mir per Post, Fax oder E-mail zukommen ließen! Bitte an folgende Adresse:

Christiane v. Abendroth, Hohler Weg 14, D-53343 Wachtberg, Tel. o. Fax 0228 -20 76 601

e-mail cvabendroth@online.de


………………………………………………………………………………………………………………………………….

Unsere Familie interessiert sich  für den Jugendaustausch der CILANE innerhalb von Europa.

Name:………………………………..

Die Namen unserer Kinder                 mit Geburtsdatum               und Sprachen, die sie lernen 

1.………………………….               ……………………        ………………………………..

2…………………………..               ……………………        ………………………………..

3…………………………..               ……………………        ………………………………..

usw

Adresse unserer Familie:

Straße……………………………..Haus Nr. …….. PLZ………Wohnort…………………….

Tel. Nr…………………….,    Fax……………………,       E-mail:………………………….

An Verbindungen zu folgenden europäischen Ländern sind wir besonders interessiert:

………………………………………………………………………………………………….

Verständigungssprachen der Eltern……………………………………………………………







